
 
Zertifizierungspunkte 
 
Die Veranstaltung ist mit 4 Punkten der Kategorie A  
zertifiziert. 
Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im                   
Veranstaltungsbüro. 
 
 

Kosten 
 
Mitglieder der Akademie:  kostenfrei 
Nichtmitglieder der Akademie: € 20,00 
Klinikmitarbeiter:   € 10,00 
Studentinnen/ Studenten:  kostenfrei  
Arbeitslose:   kostenfrei (Bescheinigung   
                                  von der Agentur für Arbeit) 
 
 
 
 
 
_______________________________________________ 
 
Die Veranstaltung wird freundlicherweise zu Werbezwecken 
unterstützt durch die Firmen 
 
MSD         € 2.000,00 
Medtronic, BMS, Covidien       € 1.500,00 
Amgen, Celgene, Chugai, Ipsen, Medac 
Merck Serono        € 1.000,00 
Boehringer Ingelheim, Roche, Sanofi Genzyme,            
Servier, Shire, Sirtex       €    750,00 
Gilead         €    500,00 

Anfahrt  
  
Wenn Sie mit dem PKW anreisen, fahren Sie über die A40 
und nehmen die Abfahrt Bochum-Ruhrstadion.  
An der ersten Ampel biegen Sie rechts ab in die Gudrun- 
straße und nehmen nach ca. 200 m im Kreisverkehr die 
dritte Ausfahrt.  
Nach ca. 50 m liegt die Einfahrt ins Parkhaus  
JosefCarrée auf der linken Seite. 
 
 
Mit der Deutschen Bahn fahren Sie zum Bochumer Haupt-
bahnhof und von dort aus mit dem Taxi zum St. Josef-
Hospital. Fahrzeit ca. 5 Minuten. 
 
 
Alle Verbindungen des öffentlichen Personennahverkehrs 
finden Sie auf unserer Internetseite  
 
www.klinikum-bochum.de 

Veranstalter 
 
Prof. Dr. med. Irenäus Adamietz 
Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 
 
Prof. Dr. med. Anke Reinacher-Schick 
Abteilung für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 
 
Prof. Dr. med. Wolfgang E. Schmidt  
Medizinische Klinik I 
 
Prof. Dr. med. Waldemar Uhl 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
 
St. Josef-Hospital 
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum 
Standort des RUCCC 
Gudrunstraße 56 
44791 Bochum 
www.klinikum-bochum.de 
 

 
 

Veranstaltungsort 
 

Hörsaalzentrum am St. Josef-Hospital 
Gudrunstraße 56 
44791 Bochum 
 

 
 

Veranstaltungsbüro 
und Anmeldung 
 
Anjes Giuliani 
Katholisches Klinikum Bochum gGmbH 
Abteilung für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 
Gudrunstraße 56, 44791 Bochum 
Telefon 0234/509-3591 
Telefax 0234/509-3592 
onkologie@klinikum-bochum.de 
 

UK St. Josef-Hospital · UK St. Elisabeth-Hospital · Klinik Blankenstein  
St. Maria-Hilf Krankenhaus · Marien-Hospital Wattenscheid 
Ambulante Dienste · Seniorenstift Maria-Hilf 

5. Interdisziplinäres Symposium -  

Viszeralonkologie 4.0 -  
Erwartungen, Möglichkeiten 
und Grenzen 
 

Ärztliche Weiterbildungsveranstaltung  
Mittwoch, 17. Mai 2017, 16:45 bis 20:15 Uhr  



Referenten und Vorsitzende 
 

Prof. Dr. med. Dirk Arnold 
Direktor des CUF Hospitals Cancer Center 
Lissabon, Portugal 
 
 
Prof. Dr. med. Jürgen Dunst 
Direktor der Klinik für Strahlentherapie, Campus Kiel 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
 
 
Prof. Dr. med. Siegbert Faiss 
Abteilung für Gastroenterologie und Interventionelle Endo-
skopie, Asklepios Klinik Barmbek, Hamburg 
 
 
Prof. Dr. med. Hauke Lang 
Direktor der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplan-
tationschirurgie, Universitätsmedizin Mainz 
 
 
Prof. Dr. med. Holger Nückel 
Onkologische Schwerpunktpraxis, Bochum 
 
 
Prof. Dr. med. Andrea Tannapfel 
Direktorin des Instituts für Pathologie 
der Ruhr-Universität Bochum 
 

 

 
 
 

 
Rückantwort 
 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 02.05.2017 
per Fax an 0234/509-3592 oder 
per Mail an onkologie@klinikum-bochum.de 
 
 
 
 
 

Anmeldung 
 

zur Teilnahme am  
 

„5. interdisziplinäres Symposium - Viszeralonkologie 4.0-
Erwartungen, Möglichkeiten und Grenzen“ 

 
am Mittwoch, 17. Mai 2017 

 
 
 

__________________________________________ 
(Name) 

 
   

    
 

__________________________________________ 
(Datum, Stempel, Unterschrift) 

Grußwort 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

         

„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, 

sondern möglich machen.“  

(Antoine de Saint-Exupery) 
 

Individualisierte Therapiekonzepte konnten aufgrund von 

jüngst identifizierten molekularen Markern zielgerichtet mit 

neuen Therapien adressiert werden und die Prognose unse-

rer Patienten entscheidend verbessern. Auch in der Viszeral-

chirurgie und der Radioonkologie haben innovative Techni-

ken und Ansätze Einzug gehalten. 

Auf unserem 5. Symposium zur interdisziplinären Behand-

lung von gastrointestinalen Tumoren wollen wir gemein-

sam mit Ihnen als Chirurgen, Internisten, Strahlentherapeu-

ten und Pathologen die Möglichkeiten und insbesondere 

auch Grenzen darlegen und analysieren.  
Wir freuen uns, dass wir für jeden Vortrag namhafte, national 

bekannte Experten gewinnen konnten, die zu den Themen 

referieren und die Fortschritte kritisch werten werden. Dar-

über hinaus werden Mitglieder des Ruhr-Universitäts Com-

prehensive Cancer Center (RUCCC) der verschiedenen 

Fachrichtungen die Beiträge gemeinsam diskutieren.  
 

Wir wollen mit Ihnen die Zukunft nicht nur voraussehen - 

sondern auch interdisziplinär möglich machen. 

 

Daher laden wir Sie ganz herzlich zu unserem Symposium 

ein! 
 

Ihre 

 

 

Anke Reinacher-Schick    Irenäus Adamietz 

 
 
 

Wolfgang E. Schmidt    Waldemar Uhl 

Programm 
 

16:45 Uhr       Start der Industrieausstellung  
 

17:00 Uhr       Begrüßung 

Prof. Dr. med. W. Uhl, Bochum  
 

Vorsitz 

Prof. Dr. med. W. E. Schmidt; Prof. Dr. med. I. Adamietz, 

Bochum 
 

17:05 Uhr Next generation Techniken für die ziel- 
 gerichtete Onkologie – werden molekulare 
 Tumorboards und Plattformstudien Stand-
 ard?  
 Prof. Dr. med. A. Tannapfel, Bochum  
 

17:35 Uhr Stellenwert neuer Bestrahlungsverfahren 
 wie IMRT, Cyberknife und Protonenthera-
 pie bei gastrointestinalen Tumoren –     
 Aus laufmodell Linearbeschleuniger?  
 Prof. Dr. med. J. Dunst, Kiel  
 

18:05 Uhr Interventionelle Endoskopie im palliativen 
Setting – sinnvoller Einsatz oder Überthe-
rapie? 

  Prof. Dr. med. S. Faiss, Hamburg 
 

18:35 Uhr Pause und Imbiss 
 

Vorsitz 

Prof. Dr. med. H. Nückel; Prof. Dr. med. W. Uhl, Bochum 
 

19:00 Uhr  Leber-Metastasenresektion bei gastroin-
testinalen Tumoren – wie ist die Evidenz? 
Prof. Dr. med. H. Lang, Mainz  

  

19:30 Uhr  Mab's und Nib's versus Checkpoint Inhibi-
tion in der GI Onkologie - löst die Immun-
therapie die Antiköper ab?  

  Prof. Dr. med. D. Arnold, Lissabon  
 

20:00 Uhr Zusammenfassung und  
 Verabschiedung 

Prof. Dr. med. A. Reinacher-Schick, Bochum 

Veranstaltungshinweis 
 
29.11.2017 RUCCC-Patientenveranstaltung 


